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Bobath versus SI

Karin 

Hirsch-Gerdes

• Ergotherapeutin

• SI

• Bobath

• Brondo(i.A.)

Alexandra 

Weinreich

• Physiotherapeutin

• Bobath

• SI

• Brondo

• Hippotherapie

• Psychomotorik
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Jean Ayres

• (*1920; † 1989) http://www.gnu.org/copyleft/fdl.html
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• Anna Jean Ayres

• war eine US-amerikanische 

Entwicklungspsychologin.

• Nach einer Ausbildung und Arbeit als 

Beschäftigungstherapeutin hat sie 

Psychologie studiert und ihre Habilitation am 

Institut für Hirnforschung der University of

California in Los Angeles (UCLA) abgelegt.

Jean Ayres
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Jean Ayres

• Als Therapeutin hat sie sich mit neurologischen 

Auffälligkeiten auseinandergesetzt und die 

Theorie der sensorischen Integration entwickelt. 

Dieser Ansatz versucht unterschiedliche 

motorische Störungen aus fehlerhafter 

Verarbeitung sensorischer Informationen im 

Gehirn zu erklären. Zur Therapie dieser 

Störungen setzte sie am Erlernen grundlegender 

Verarbeitungsmechanismen an.
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Jean Ayres

• 1976 gründete sie mit anderen 

zusammen die Ayres-Clinik in

Torrance, USA, in der Kinder 

behandelt und Therapeuten 

ausgebildet werden.
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Dr. Karel Bobath & Dr. hc Berta
*05.12.1907; † 20.01.1991*14.03.1906; † 20.01.1991
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Dr. hc Berta Bobath

• arbeitete zunächst als Sekretärin

• Ausbildung zur 

Gymnastiklehrerin an der Anna-

Herrmann- Schaue in Berlin 

• Ausbildung zur

Physiotherapeutin in London
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Dr. Karel Bobath

• Wunsch: Chirurg

• 1932 - Berlin, 1.Staatsexamen

• 1933  Ablehnung v. Approbation und 

Doktorat durch das NS-Regime

• Emigration nach Prag

• 1936 Doktorat an der Universität Prag 

Zusammenarbeit mit Dr. Vojta in der 

Kinderklinik in Brünn bis :

• 1939 Annexion der Tschechoslowakei 

(Hitler)

• Flucht nach London
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Ehepaar Bobath

Sie entwickelten das multidisziplinäre 

rehabilitative Bobath-Konzept zur Behandlung 

und Pflege von Patienten mit Erkrankungen 

des zentralen Nervensystems.
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Bobath: Grunderkenntnisse

• Spastizität kann man hemmen

• ...anhand von Schlüsselpunkten und 

Positionen

• Während der Hemmung der Spastizität kann 

man potentielle Bewegungen wieder 

bahnen

• Spastizität ist ein senso-motorisches 

Problem

• Karel: Entdeckung der Plastizität des 

Gehirns
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Ehepaar Bobath

• 1950 erschien ihre erste gemeinsame 

Veröffentlichung: Spastic Paralysis-

Treatment by Use of Reflex Inhibition. 

• 1951 gründeten sie in London das 

Western Cerebral Palsy Centre (The 

Bobath-Centre), ein privates Zentrum 

zur Behandlung von Patienten mit 

zerebralen Bewegungsstörungen.
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Zusammenhang

BEWEGUNG

WAHRNEHMUNG TONUS
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Selbsterfahrung

• Bitte tun sie sich zu zweit 

zusammen

• einer von Ihnen erhält eine 

Augenbinde

• der andere sorgt für Sicherheit 

ohne etwas zu sagen
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Video von Greta

• Mädchen, 18 Monate alt mit Trisomie 21

• Filmaufnahme im Fobikurs Essen

• Therapieziel: In der Bewegungsentwicklung die 

Aufrichtung zu erlangen 

• 1. Therapiesequenz: G. Neumann mit 

Bewegungsübergängen im Langsitz

• 2. Therapiesequenz: K.Hirsch-Gerdes mit 

sensorischen Anteilen zum Körperschema
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Fazit

• Nur über gut gespürte Bewegung,(mit allen 

seinen Facetten) die über die gespürte

Propriozeption mit vestibulären und taktilen 

Komponenten in hoher Wiederholungsanzahl 

und Variation im Körperschema gespeichert 

wird kommt der Mensch von einem 

Bewegungsbaustein zum nächsten. 

• Diese können dann abgespeichert und 

Automatisiert werden.
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Fazit

• Ohne eine Automatisierung ist der Mensch 

nicht fähig zu lernen, oder 2 Dinge auf einmal 

zu machen.

• Er kann nur schwer in einen sozialen Dialog 

gehen.

• Verrichtungen des täglichen Lebens sind 

immer erschwert.

18

Bobath versus SI

Fragen??????


